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Titel: Ordinationes Portusalliae Lisb 602
hat, ist das romische Recht, und selbst die
Glosse in den Gerichtshofen gultig In kirch
lichen Sachen gilt das canonische Recht in sei
ner ganjen Ausdehnungg Sede Frankenau s.
Themidis hisp arce c. 12.

g. 8.
Die Untergerichte werden theils von Unterge

Privatbesitzern mells von dem Konge, die gerichte.
Obergerichte allein von dem Konige esetzt

Portugal ist in 24 Comarcas oder Landge
richtskreise getheilt die Gerichte sind eweder
konigliche, oder Gerichte der geisilchen oder
weltlichen Guterbesitzer vder Don tarig Die
ersten heißen Correigoens; der Prasident in den
selben Corregedor wohnt in den Hauptorte
(Cabeza) und / hat an and rn Orten Unterrich—
ter. (Juea de fora) Die andren heißen Mri-
dorias und der President Ouvidor Die Sladte
haben außerdem ihre besondere Magistrater
— oopoee

Von diesen Unterge ichten gehet die Appel
lation an die beyden Obergerichte zu Porto und
Lisbon. Das erste fur die nordlichen Provin
zen heißt: Casa do Cidel e Relacgas do borto;
das andre fur die sudlichen Oss suppli
eagkõ oder Relac de Ligboa Von dem er
sten kann an das letzte in wichtigen Fallen ap
pellirt werden und bey dem letztern hat in sol

chen Fallen die Revisivn siatt. In bWetnndirt


